
DIE MUTTER DER KÜNSTE

ZEICHNUNG VORDERSEITE:
SPOLIE „BARTETZKO“

AUFBEREITET UND UNTERSTÜTZT DURCH:
BAMBERGER NATURSTEINWERK

HERMANN GRASER

BAUPLASTIK
UND KUNSTHANDWERK
IN DER ARCHITEKTUR



STUMM IST DIE ARCHITEKTUR VON HEUTE

DIE ARCHITEKTUR KÖNNTE DER KUNST, ABER VOR ALLEM DEM KUNST-
HANDWERK DIE MÖGLICHKEIT BIETEN, DAS BAUWERK ERZÄHLERISCH ZU 
BEREICHERN. DOCH DAS HANDWERK WIRD DURCH DIE DETAILLOSE ARCHI-
TEKTUR DER HEUTE MEIST ALS EINZELAUTOREN ARBEITENDEN ARCHITEK-
TEN ZUM HANDLANGER EINER AUF PRÄZISION GETRIMMTEN ARCHITEKTUR 
DEGRADIERT. ES WIRD EHER DEM MASCHINEN- UND FORTSCHRITTSKULT 
DER FRÜHEN MODERNE GEFOLGT, ALS DASS ZEITGENÖSSISCHE ARCHITEK-
TUR DIE VIELFALT DER ENTWICKLUNGEN MENSCHLICHEN SEINS UND WIR-
KENS VERKÖRPERT. SEITENS DER GESELLSCHAFT ERZEUGT DAS ZWAR ZU-
NEHMEND GEGENBEDÜRFNISSE, DOCH BISLANG WERDEN TRADITIONELLE 
FERTIGUNGEN, WIE DAS KUNSTHANDWERK MIT SEINEN „MANUELLEN UN-
WÄGBARKEITEN“, NOCH IN DIE VERKAUFSSTÄNDE DER WEIHNACHTSMÄRK-
TE ODER IN DAS LUXUSSEGMENT VERBANNT.

ÄHNLICH DEM KUNSTHANDWERK IST AUCH DER UMGANG MIT HISTORI-
SCHER ARCHITEKTUR: GELTEN BAULICHE REKONSTRUKTIONEN ZURECHT 
ALS HÜTER ODER SOGAR RETTER DES ALTEN KUNSTHANDWERKS, SCHEI-
NEN DAZU KOMPENSATORISCH BAULICHE ERGÄNZUNGEN BESONDERS ABS-
TRAKT AUSFALLEN ZU MÜSSEN. DAMIT WERDEN DIE REKONSTRUKTIONEN 
DEM MUSEUM DER GESCHICHTE ZUGEORDNET UND DAS KUNSTHANDWERK 
HAT KEINE CHANCE, SICH IN DEN REIGEN DER AKTUELLEN BAULICHEN KUL-
TURARBEIT EINZUBINDEN. BEKANNTLICH KANN ABER TRADITION NUR AM 
LEBEN ERHALTEN WERDEN, WENN SIE SICH UNABLÄSSIG ERNEUERT. IST 
DER FADEN, WIE ES ZUR ZEIT IN DER ARCHITEKTUR DER FALL IST, GAR GE-
RISSEN, WIRD ES BEI EINZELAKTIONEN, DEN SOGENANNTEN „TRADITIONS-
INSELN“ BLEIBEN.

FRANKFURT VERSUCHT ES ERNEUT

IM RAHMEN DES WIEDERAUFBAUPROJEKTS DOM-RÖMER IN FRANKFURT 
WERDEN BAUPLASTIK UND KUNSTHANDWERK WIEDER BESTANDTEIL VON 
ARCHITEKTUR. DIE HIER AKTUELLE AUSEINANDERSETZUNG MIT GESCHICH-
TE, ORT UND AUTHENTISCHEN RELIKTEN IN FORM VON BAUTEILEN, WEL-
CHE IN DIE NEUBAUSUBSTANZ INTEGRIERT WERDEN, WIRFT VIELE FRAGEN 
AUF: KANN VERLORENE GESCHICHTE WIEDERGEWONNEN WERDEN? SIND 
DIE SPOLIEN NICHT FEIGENBLÄTTER ZUR LEGITIMIERUNG EINES HISTO-
RISCH FRAGWÜRDIGEN BAUVORHABENS ODER BEREICHERN UND SCHAFFEN 
SIE GESCHICHTLICHE TIEFE? WIE KANN SICH DIESES WIEDERPRAKTIZIERTE 
BAUKÜNSTLERISCHE WISSEN AUCH AUF ANDERE NEUBAUPROJEKTE AUS-
WIRKEN?

DIE EXPONATE

DIE AUSSTELLUNG SOLL EINBLICKE IN DIE PLANUNGEN DER BEIDEN NEU-
BAUPROJEKTE AM DOM-RÖMER MARKT 40 UND MARKT 8, SOWIE IN WEI-
TERE PROJEKTE UND PLASTIKEN VON MARC JORDI IM UMGANG MIT HISTO-
RISCHEN FRAGMENTEN GEBEN, WELCHE ALS GEDANKLICHE WEGBEREITER 
DIENTEN. WEITER WERDEN WERKE VON KUNSTHANDWERKERN ZU SEHEN 
SEIN, DIE FÜR EINE FORTFÜHRUNG DER BAUTRADITION STEHEN.
EBENSO SOLL DAS WERK DES KÜRZLICH VERSTORBENEN BEKANNTEN AR-
CHITEKTURKRITIKERS DER FRANKFURTER ALLGEMEINEN ZEITUNG DIETER 
BARTETZKO UND SEIN ENGAGEMENT FÜR DIE ALTSTADT FRANKFURTS GE-
WÜRDIGT WERDEN. SEINE HINTERLASSENEN BAULICHEN FRAGMENTE DER 
ZERSTÖRTEN ALTSTADT FRANKFURTS, WELCHE ALS SPOLIEN IN DIE DEM 
RÖMER ZUGEWANDTE GIEBELSEITE VON HAUS MARKT 40 WIEDEREINGE-
BAUT WERDEN, MÖGEN AN STELLE VON IHM ZU UNS SPRECHEN.

MARC JORDI

JORDI & KELLER ARCHITEKTEN

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG:

DONNERSTAG, 21.1.2016, 19.00 UHR

EINFÜHRUNG:

MARKUS TUBBESING
DOZ., ETH ZÜRICH

ZU DIETER BARTETZKO:

JÜRGEN KAUBE
HRSG., FAZ

FINISSAGE:

SONNTAG, 21.2.2016, 16.00 UHR

KURZVORTRAG:
„DIE GESTALT DER STADT“

ALEXANDER PELLNITZ
PROF., THM GIEßEN

GEÖFFNET BIS ZUM: 21.2.2016
MITTWOCH BIS DONNERSTAG: 18.00 – 20.00 UHR

FREITAG BIS SONNTAG: 14.00 – 18.00 UHR
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